John Henry Kardinal Newman (1801-1890)
RB 48-50
· theologisch interessierter anglikanischer Priester
· Kritik an der Abhängigkeit der Anglikanischen kirchlichen Gemeinschaft von der englischen parlamentarischen Monarchie (Bischofssitze per Parlamentsbeschluss)
· Konversion von der Anglikanischen Glaubensgemeinschaft zur Katholischen Kirche
· Besinnung auf die Kirchenväter und das eigentliche christliche Glaubensgut (Grund für die Konversion)
· katholischer Priester und Kardinal
· Seligsprechung 2010
· Gründung des Oratoriums des Hl. Philipp Neri (Priestergemeinschaft)
· Rektor Universität Dublin
· Newman kritisierte den sog. theologischen Liberalismus dafür, dass er den Wahrheitsbegriff relativierte. Für Newman bestand die Aufgabe der Religion darin, vernünftig die positive (d.h. vorgegebene, existente) Wahrheit zu erschließen und nachzuvollziehen
· Glaube ist mehr als Anstand, Kultur, nämlich persönliche Beziehung zu Jesus Christus



Begriffslexikon: 
Kirchenväter – heilige, theologische Autoren des 1. Jtsds. der Kirche
Kirchenväter des Westens (Ambrosius, Augustinus, Gregor, Hieronymus) , Kirchenväter des Ostens (Athansius, Basilius, Chrysostomus, Gregor von Nazianz)
Dogma – Glaubenssatz, Glaubenswahrheit

Begriffe liberal und dogmatisch in der Zeit Kardinal Newmans

	
	allgemeines, landläufiges Verständnis
	Theologie Newmans

	liberal
	offen, frei (positiv konnotiert)
	keine positive (ponere – geben) Wahrheit, alles subjektiv, Religion ist nicht rational, weil wunderbezogen
(negativ konnotiert)

	dogmatisch
	an Vorgaben gebunden,  gezwungen, eingeschränkt
(negativ konnotiert)
	objektive Wahrheit
vernunftmäßige Durchleuchtung der überlieferten Wahrheit = rationaler Zugang
(positiv konnotiert)
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